
 

 
 

Dr. Daniel Nitschmann 
Associate / Rechtsanwalt  

   Ausbildung • Zulassung als Rechtsanwalt, 2025. 

 • Promotion zum Dr. iur., Ludwig-Maximilians-Universität München, 2023. 

 • Studium der Rechtswissenschaften, Ludwig-Maximilians-Universität 
München. 

    Berufstätigkeit • Associate bei WACH UND MECKES seit Februar 2025. 

 • Rechtsreferendar bei WACH UND MECKES, Juli 2024 bis November 2024. 

 • Rechtsreferendar bei Hengeler Mueller Partnerschaft von Rechtsanwälten 
mbB, Praxisgruppe Corporate/M&A, München, Oktober 2023 bis 
Juni 2024. 

 • Wissenschaftlicher Mitarbeiter an der Ludwig-Maximilians-Universität 
München, Lehrstuhl für Bürgerliches Recht und deutsches, internationales 
und vergleichendes Zivilverfahrensrecht, Prof. Dr. Wolfgang Hau, April 
2021 bis September 2023. 

      Mitgliedschaften • Deutsche Initiative junger Schiedsrechtler (DIS40). 

      Tätigkeits-
schwerpunkte 

• Beratung und Vertretung deutscher und internationaler Mandanten in 
komplexen Wirtschaftsstreitigkeiten, insbesondere im Zusammenhang 
mit nationalen und grenzüberschreitenden Unternehmenstransaktionen 
(M&A-Streitigkeiten), sowie in handels- und finanzrechtlichen 
Streitigkeiten. 

      Sprachen • Deutsch 

 • Englisch 

     Veröffentlichungen • Nitschmann, Insolvenzrechtliche Qualität von Ausgleichsansprüchen nach 
Fluggastrechte-VO – Anmerkung zu BGH, Urteil vom 11.7.2024 – IX ZR 
247/22, FD-InsR 2024, 818112. 

 • Straubmeier/Nitschmann, Unverwertbarkeit eines 
Zahlungsunfähigkeitsgutachtens nach Vernichtung von Unterlagen – 
Anmerkung zu OLG Düsseldorf, Urteil vom 27.5.2024 – 12 U 3/21, FD-
InsR 2024, 815429. 



 • Nitschmann, Der Zustellungsverkehr mit dem Vereinigten Königreich – 
Eine Studie unter besonderer Berücksichtigung der Rechtsentwicklungen 
seit dem Brexit, 2023. 

 • Nitschmann, Die Auswirkungen des Brexits auf den deutsch-britischen 
Zivilrechtsverkehr, IPRax 2023, 455–459. 

    Mandate jüngeren 
Datums 

• Vertretung eines weltweit führenden Industriegas- und Engineering-
Unternehmens in einer Streitigkeit mit einer weltweit tätigen Bank im 
Zusammenhang mit Erstattungsansprüchen aus einem Avalkreditvertrag 
in dreistelliger Millionenhöhe.  

• Beratung und Vertretung der Gesellschafterin einer internationalen 
Unternehmensgruppe aus dem asiatischen Raum im Bereich Anlagenbau 
im Rahmen einer EUR 9 Mrd. Insolvenz bei der Ermittlung und 
Durchsetzung von Schadenersatzansprüchen im mehrstelligen 
Millionenbereich.   

• Beratung und Vertretung des Vorstandsvorsitzenden im Rahmen einer 
gesellschaftsrechtlichen Auseinandersetzung mit dem Aufsichtsrat im 
Zusammenhang mit einer M&A-Transaktion bezüglich einer ausländischen 
Beteiligung.   

 


